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WM Datenservice allokiert parallel zur International Securities Identification Number (ISIN) auch die für den deut-
schen Markt erforderlichen Wertpapier-Kenn-Nummern (WKN).  Die Struktur der 6-stelligen WKN ist seit 2003 
alpha-numerisch; die ausschließlich numerischen WKN sind weiterhin gültig.  
 
Für die Vergabe der alphanumerischen WKN gelten die folgenden Regeln:  
 

• Gültige Zeichen in der alphanumerischen WKN sind alle arabischen Zahlen (0 – 9) sowie alle Buchstaben 
des deutschen Alphabets, mit Ausnahme der Buchstaben I und O, um Verwechslungen mit den Zahlen 1 
und 0 auszuschließen. 

• Buchstaben werden ausschließlich versal dargestellt. 

• Die alpha-numerische WKN ist grundsätzlich ein nicht-sprechender Code.   
 
Auf Wunsch des deutschen Marktes stellt WM neben der Standard-WKN (nicht-sprechend) spezifische WKN mit 
Kennungen für Emittenten oder Instrumente zur Verfügung (WKN mit Emittenten-/Instrumenten-Kürzel). Die Ken-
nung der Emittenten oder Instrumente erfolgt durch alpha-Werte auf den ersten zwei, drei oder vier Positionen 
der alpha-numerischen WKN.  
 
 
Hierfür gelten folgende Regelungen:  

 

1. Standard-WKN ohne Emittenten-/Instrumenten-Kürzel 
 
Ist die erste oder zweite Stelle in der alpha-numerischen WKN ein numerischer Wert, handelt es sich um eine 
Standard-WKN ohne Emittenten- bzw. Instrumenten-Kürzel: 

n x x x x x  

A n x x x x  

 

 

2. WKN mit Emittenten-/Instrumenten-Kürzel 
 
Sind die ersten zwei, drei oder vier Stellen alpha-Werte mit nachfolgendem numerischen Wert, handelt es 

sich um eine WKN mit Emittenten-/Instrumenten-Kürzel:  

A A n x x x WKN mit zweistelligem Emittenten-/Instrumenten-Kürzel 
A A A n x x WKN mit dreistelligem Emittenten-/Instrumenten-Kürzel 
A A A A n x WKN mit vierstelligem Emittenten-/Instrumenten-Kürzel 
       
 
A = alpha-Werte (ohne I und O); 
n = numerischer Wert (0-9);  
x = alphanumerischer Wert 
 
Jedes Emittentenkürzel steht eindeutig und exklusiv für einen Emittenten oder eine Emittentengruppe. Konzern-
unternehmen können nach Absprache einbezogen werden. Die Zuordnung eines Emittentenkürzels wird zwi-
schen WM Datenservice und dem jeweiligen Emittenten geregelt.  



 
Im Gegensatz zum Emittentenkürzel steht das Instrumentenkürzel nicht für einen Emittenten, sondern für eine 
Produktgruppe, spezifische Konzepte oder Underlyings. Aus diesem Grunde erfolgt hier keine vollumfängliche 
Komplett-Reservierung, sondern es erfolgt jeweils nur eine Teil-Reservierung im Rahmen der Vereinbarung mit 
dem jeweiligen Emittenten.  
 
Die Zuordnung der WKN zu einzelnen Finanzinstrumenten obliegt für alle WKN ausschließlich WM Datenservice 
als offizieller WKN/ISIN Vergabestelle.  
 
Eine über das Emittenten- / Instrumentenkürzel hinausgehende Information (Systematik) ist nicht möglich.  
 
Eine Wiederbelegung von WKN ist weiterhin grundsätzlich ausgeschlossen.  
 
 
Für Rückfragen zu Struktur und Aufbau bzw. zur Reservierung spezifischer WKN sowie den Rahmenbedingun-
gen und Konditionen wenden Sie sich bitte an unser Help-Desk unter help-desk@wmdaten.com.  


